
04. September 2024

Mutter-Kind-Becken im Freibad
Kochsagrund: Reparaturen ab heute!
Ab 4. September 2024 ist das Mutter-Kind-Becken im

Freibad Kochsagrund wegen Reparaturen geschlossen.
Schwimmerbereiche bleiben offen.

Das Freibad Kochsagrund ist im Moment im Fokus der
Aufmerksamkeit, nachdem die Stadt Spremberg beschlossen
hat, das Mutter-Kind-Becken ab heute, dem 4. September 2024,
aufgrund von dringenden Reparaturen vorübergehend zu
schließen. Diese Vorkehrung wurde getroffen, um
sicherzustellen, dass die Badegäste in der kommenden
Sommersaison 2025 ein sicheres und angenehmes Erlebnis
genießen können. Es handelt sich hierbei um eine präventive
Maßnahme, um die Sicherheit und den Komfort beim Baden für
Familien zu erhöhen.

Die Stadtverwaltung machte in einer offiziellen Mitteilung
deutlich, dass die Reparaturarbeiten unaufschiebbar sind. Man
möchte mit diesen Maßnahmen zügig und effizient handeln, um
rechtzeitig vor der neuen Saison alles in einen einwandfreien
Zustand zu versetzen. Dies zeigt, wie wichtig den
Verantwortlichen die Sicherheit und Zufriedenheit der
Badegäste ist.

Reparaturen im Freibad

Während das Mutter-Kind-Becken geschlossen ist, bleiben die
weiteren Attraktionen des Freibads Kochsagrund für die
Besucher zugänglich. Dazu zählen der Schwimmerbereich, das
Nichtschwimmerbecken, die Wasserrutsche und sogar der



Strömungskanal, die bis zum 29. September 2024
uneingeschränkt nutzbar sind. Dadurch soll sichergestellt
werden, dass Badegäste auch während der Reparaturzeit nicht
auf ihren Badespaß verzichten müssen.

Die Stadt Spremberg hat sich zum Ziel gesetzt, auch in Zukunft
ein umfassendes und sicheres Badeerlebnis zu bieten. Die
bevorstehenden Arbeiten am Mutter-Kind-Becken sind Teil einer
größeren Vision, das Freibad wetterfest und attraktiv zu
gestalten. Indem man diese Angelegenheiten proaktiv angeht,
wird die Stadt der Verantwortung gerecht, allen Besuchern
sowohl Sicherheit als auch Vergnügen zu bieten.

Ein beliebter Anlaufpunkt für Familien

Das Freibad erfreut sich besonders bei Familien großer
Beliebtheit. Das Mutter-Kind-Becken ist eine besonders
gesicherte Zone, die speziell für die kleinen Badegäste und ihre
Eltern konzipiert wurde. Hier fühlen sich Eltern sicher, während
sie mit ihren Kindern planschen, und das ist ein unverzichtbarer
Teil des Freibadangebots.

Es ist wichtig, dass die Stadt Spremberg die notwendigen
Schritte unternimmt und dabei stets die Sicherheit der
Badegäste im Blick behält. Die Entscheidung, das Mutter-Kind-
Becken zu schließen, mag kurzfristig als unbequem erscheinen,
doch die langfristigen Vorteile einer umfassenden Sanierung
überwiegen deutlich.

Für alle, die sich nach weiteren Neuigkeiten aus der Region
Lausitz und Südbrandenburg erkundigen möchten, gibt es
aktuelle Informationen in den Tagesübersichten. Bleiben Sie also
auf dem Laufenden, auch während die Stadt daran arbeitet, das
Freibad auf Vordermann zu bringen!
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